
Aktiver Natur‐ und Umweltschutz

In der Erhaltung der wertvollen Natur‐ und
Kulturlandschaft, die Beuren und Balzholz
umgibt, sehen wir eine vorrangige Aufgabe.
Auch im Ort sehen wir viele Chancen, Natur‐
und Umweltschutz aktiv zu fördern.

Dafür stehen wir:

 Innovative Konzepte zum Erhalt der 
Streuobstwiesen (z.B. durch Patenschaften)

 Naturschutz innerhalb des Ortes, z.B. durch 
bienenfreundliche Grünstrukturen auf 
öffentlichen Flächen und in privaten Gärten

 Unterstützung einer nachhaltigen 
Landwirtschaft (einschl. Weidehaltung)

Vielfältige Kultur‐ und Bildungsangebote 
und soziale Teilhabe
Die Förderung von Bildung für alle und die
Unterstützung vielfältiger kultureller Aktivitäten
und Freizeitangebote haben für uns hohe
Priorität. Dabei ist es für uns als SPD wichtig, dass
sich auch benachteiligte Menschen hier
wohlfühlen und am Gemeinschaftsleben teilhaben
können.

Dafür treten wir ein:

 Ausbau der Kinderbetreuung 
 Sanierung der Kleinschwimmhalle
 Förderung der Sozialarbeit
 Angebote der Volkshochschule in Beuren
 Attraktive Freizeitangebote für alle 

Altersgruppen, einschließlich Treffpunkt für 
Jugendliche

 Förderung von Kultur‐Veranstaltungen und von 
kulturellen Aktivitäten der Bürger/‐innen (z.B. 
Musik, Theater, bildende Kunst)

Klimafreundliche Mobilität
Beuren und Balzholz sind derzeit nur sehr
umständlich mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu
erreichen. Das erschwert eine klimafreundliche
Mobilität der Bürger/‐innen und führt auch zur
Überlastung der Parkplätze (z.B. an der Therme).

Dafür setzen wir uns ein: 

 Direkte Anbindung nach Nürtingen und 
Kirchheim mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erschwinglichen Preisen (auch mit innovativen 
Konzepten, z.B. e‐Ruf‐Busse)

 Förderung des Radverkehrs 
 Ausbau der Elektro‐Mobilität
 Förderung von nachhaltiger Mobilität im 

Tourismus (z.B. Besuch der Therme ohne Auto 
und Urlaub in Beuren ohne Auto)

Für eine nachhaltige 
Entwicklung von 

Beuren und Balzholz

Gemeinderatswahl am 26. Mai



Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

für die Gemeinderatswahlen am 26. Mai tritt
die SPD mit zwei Kandidatinnen für Beuren und
Balzholz an: Prof. Dr. Regina Birner und
Dr. Hermine de Soto. In diesem Flyer möchten
wir uns und unsere Ziele für Beuren und
Balzholz vorstellen. Unser Leitbild ist eine
nachhaltige Entwicklung, die wirtschaftliche,
soziale und ökologische Ziele miteinander
verbindet. Als SPD setzen wir uns insbesondere
dafür ein, die soziale Dimension nicht zu
vernachlässigen. Wir sehen große und noch
ungenutzte Chancen für eine nachhaltige
Entwicklung von Beuren und Balzholz, für die
wir uns gerne mit unserem Fachwissen und
unserer umfangreichen Erfahrung einsetzten
möchten.

Für die Gemeinderatswahl haben Sie 14
Stimmen. Sie können bis zu drei Stimmen auf
einzelne Kandidat/‐innen verteilen. Wir bitten
Sie, uns je drei Ihrer Stimmen zu geben, damit
wir uns für Sie und gemeinsam mit Ihnen für
Beuren und Balzholz engagieren können.

Prof. Dr. Regina Birner   Dr. Hermine de Soto

Tel: 0176‐200 855 38 Tel.07025‐1361123
rbirner@gmail.com hmedoto@gmail.com

Nachhaltige Kurort‐Entwicklung

Dafür sehen wir im neuen Kurort‐Entwick‐
lungsplan eine wichtige Grundlage, die wir
gemeinsam mit den Bürger/‐innen weiter
entwickeln und umsetzen wollen.

Dafür setzen wir uns ein:

 Innovative Formen von Bürgerbeteiligung 
(z.B. Bürgergutachten, digitale Optionen)

 Dialog auf der Basis von fachlichen 
Erkenntnissen und Fakten, nicht 
ideologischen Ansichten

 Wettbewerbsverfahren für alle größeren 
Bauvorhaben

Nachhaltige Wirtschaft

Wir setzen uns für eine am Gemeinwohl
orientierte wirtschaftliche Entwicklung ein. Eine
starke wirtschaftliche Basis sehen wir als
Voraussetzung für einen sozialverträglichen
Umwelt‐ und Naturschutz. Im nachhaltigen
Tourismus sehen wir dabei eine besondere
Chance für Beuren und Balzholz.

Wir setzen Schwerpunkte:

 Umweltfreundlicher Tourismus mit Fokus auf 
Natur und lokale Kultur erleben, Wohlfühlen 
und Gesundheit

 Qualitätshotel und Gastronomie
 Hochwertige Ausbildungs‐ und Arbeitsplätze, 

auch für Menschen mit Behinderung
 Hohe Sozialstandards, insbesondere auch für 

Beschäftigte im Tourismus
 Regionale Wirtschaftskreisläufe (z.B. 

Vermarktung regionaler Produkte)
 Zertifizierungen für Nachhaltigkeit 

(z.B. „Nachhaltiges Reiseziel Beuren")

Prof. Dr. Regina Birner
ist Professorin für Agrar‐
ökonomie an der Uni‐
versität Hohenheim, wo
sie sich in Forschung und
Lehre aus internationaler
Perspektive mit Fragen
der nachhaltigen landwirt‐
schaftlichen Entwicklung
befasst.

Nach einer landwirtschaftlichen Lehre hat sie in
Weihenstephan Agrarwissenschaften studiert und in
Göttingen promoviert. Danach leitete sie ein
Forschungsprogramm in den USA. Sie ist auch in der
wissenschaftlichen Politikberatung aktiv. Seit 2011
lebt sie mit ihrem Mann in Beuren. Seit 2018 ist sie
zweite Vorsitzende des SPD Ortsvereins Neuffen‐
Beuren‐Kohlberg.

Dr. Hermine De Soto
ist Kultur‐und Sozial‐
wissenschaftlerin im
Ruhestand. Sie studier‐
te in den USA und
arbeitete an der
Universität Wisconsin‐
Madison, bevor sie auf
Grund ihrer Expertise
über die Länder in der

ehemaligen Sowjetunion an die Weltbank nach
Washington, D.C. berufen wurde.
Dort war sie als Sozialwissenschaftlerin in leitender
Funktion für die Entwicklung von Programmen für
die Armutsbekämpfung zuständig. Sie war auch als
Beraterin für mehrere Entwicklungsorganisationen
der Vereinten Nationen tätig. Nach ihrem
Ruhestand zog sie mit ihrem Mann zurück nach
Deutschland. Seit 2012 wohnt sie in Beuren.


